
 
 

 

Meerschweinchenhaltung, gesetzliche Anforderungen 

Am 01.09.2008 wurden das neue Tierschutzgesetz (TSchG) und die Verordnung 
(TSchV) vom Bundesrat in Kraft gesetzt. 
 
Der Bund überliess die Umsetzung und Kontrolle dieses Gesetzes den Kantonen. Somit 
sind die Kantonstierärzte verantwortlich. 
 

 

Meerschweinchen sind Sippentiere 

Meerschweinchen dürfen nicht einzeln gehalten werden, sie brauchen zwingend 
mindestens einen Artgenossen. 
Eine Unterkunft für zwei Meerschweinchen muss mindestens 0.5 m2 gross sein (5000 
cm2, z.B. 50 cm x 100 cm). 
Jedes weitere Tier braucht 0.2 m2, abgesetzte Jungtiere unter 700 g je 0.1 m2. 
Erhöhte Ebenen bis zu max. der halben Bodenfläche dürfen angerechnet werden. 

Meerschweinchen sind Fluchttiere 

Rückzugsmöglichkeiten für alle Tiere müssen zur 
Verfügung stehen.  
Es eignen sich Hütten (bevorzugt mit mehreren Ein- 
und Ausgängen), Röhren oder Dreickdächer. Auch 
erhöhte Ebenen sind als Unterschlupf beliebt. 
Es muss so viele und so grosse 
Versteckmöglichkeiten geben, dass alle Tiere 
gleichzeitig darin Platz finden.  



 

 

© Kleintiere Schweiz - 2 - 

 

Meerschweinchen sind Nager 

Meerschweinchen haben ständig nachwachsende Zähne. Sie brauchen deshalb ständig 
grob strukturiertes Futter (Heu oder Stroh) sowie Nagematerial (Holz). Frische Äste von 
Hasel, Weide, Obstbäumen oder Tanne sind besonders beliebt, aber auch 
Einrichtungsgegenstände aus unbehandeltem und nicht verleimtem Weichholz sind 
geeignet zum Benagen. 

Ernährung / Wasser 

Nebst rohfaserhaltiger Nahrung (Heu) brauchen Meerschweinchen auch Vitamin C. Sie 
müssen deshalb regelmässig mit Frischfutter versorgt werden. Nebst Gras und Salat 
eignen sich auch viele Gemüsesorten. Zu den Favoriten gehören Fenchel, Gurke und 
Rüebli. 
Sauberes Wasser soll den Tieren ständig zur Verfügung stehen. 
 

 
 

Sauberkeit / Gesundheit 

Meerschweinchen müssen auf geeigneter Einstreu gehalten werden. Sie soll sauber und 
trocken sein und muss regelmässig ausgewechselt werden. 

Die Tiere müssen gepflegt (Fell, Krallen) und der Gesundheitszustand regelmässig 
überprüft werden. Kranke Tiere müssen behandelt werden. 

Meerschweinchen brauchen Licht und Luft 

Wie alle Tiere, brauchen Meerschweinchen genügend frische Luft (kein 
Ammoniakgeruch!) und Licht von mindestens 15 Lux. 
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